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Halle Sonnabend

Ausland
OeſterreichUngarn Das wiener Fremdenblatt ſtellt die

Angaben richtig welche ein Artikel des Glas Crna
gorza über die Zurückweiſung ſerbiſcher Schweine
und ſerbiſchen Getreides an der ungariſchen
Grenze und über das Verhalten der Regierung
Oeſterreich Ungarns anläßlich der Aufhebung des
Salzmonopols in Serbien enthält Gegenüber dem
Wunſche des Glas Ernagorza dieſes Ungemach möge dazu
führen daß die Serben ihre überaus traurigen hänslichen
Zwiſtigkeiten vergeſſen und ſich zur Vertheidigung ihres Herdes
alleſamimt vereinigen erklärt das Fremdenblatt Nirgends
würde eine ſo heilſame Wendung der gegenwärtigen Zuſtände
in Serbien freudiger begrüßt werden als in OeſterreichUngarn
Die Konſolidirung der ſerbiſchen Verhältniſſe entſpricht unſeren
Wünſchen und unſeren Jntereſſen in gleichem Maaße Sie
würde eine Gewähr bieten für die Erhaltung und Pflege guter
nachbarlicher Beziehungen welche gerade durch die Jmpulſe
der Parteileidenſchaften ſo ſehr erſchwert wird

Der Prinzregent von Braunſchweig iſt vorgeſtern
abend in Wien eingetroffen und alsbald nach Baden weiter

ereiſts Der von den prager Stadtverordneten als Vertreter
für die deutſche Sektion in den Landesſchulrath ge
wählte Direktor Heinrich veröffentlicht eine Erklärung
worin er behauptet daß ſeine Wahl in den Landesſchulrath
ohne ſein Zuthun erfolgt ſei Ferner weiſt derſelbe auf einen
an den Grafen Taaffe gerichteten Brief hin worin er ge
ſchrieben habe Graf Taaffe könne ohne Sorge ſein er werde
das ihm übertragene Mandat mit Ruhe Takt
und Objektivität ausüben und im geeigneten
Moment zurücktreten Dabei bleibe es

Frankreich Die pariſer Blätter melden der Handelsrath
habe eine Herabſetzung der Taxen des Durchgangs
tarifs befürwortet

Der Graf von Paris nimmt wie man dem B
meldet im Herbſte ſeine Reiſe nach Amerika wieder auf
die er unterbrechen mußte als ſein Sohn der 20 jährige
Herzog von Orleans ſich in Paris zum Eintritt in das Heer
ſtellte dabei aber feſtgenommen wurde und mehrere Monate
im Gefängniß zubringen mußte Der Graf von Paris wird
diesmal jedoch vorſichtshalber ſeinen Sohn mitnehmen
damit derſelbe nicht wieder irgend eine Thorheit begehe

Der deutſche Botſchafter Graf Münſter iſt nach London
abgereiſt von wo er nach 2 bis 3tägigem Aufenthalte zurück
kehren dürfte ſeinen Sommerurlaub wird der Botſchafter am
28 d antreten

Alle Blätter beſprechen den Vorfall in der Kammer
ſitzung vom Mittwoch und betonen die mangelnde Ueberein
ſtimmung zwiſchen dem Verhalten der Budgetkommiſſion und
der Regierung gelegentlich des Amendements Léon Says be
treffend die Grundſteuer Der geſtrige Miniſterrath be
ſchäftigte ſich mit der Stellungnahme des Kabinets gegenüber
dieſem Antrage und wird wie in einigen Blättern verlautet
das Miniſterium die Vertrauensfrage ſtellen Doch
will man an den Eintritt einer Kriſis nicht recht
glauben da man erwartet daß die äußerſte Linke den An
trag aus allen Kräften bekämpfen werde Andererſeits iſt im
Senat der Widerſtand gegen die von der Kammer an
genommene Reform der vier direkten Steuern im Wachſen
vegriffen Die Lage bleibt alſo ſehr unklar Bemerkenswerth
iſt daß die Blätter der verſchiedenſten Richtungen wie die
Juſtice das Organ der äußerſten Linken und die Republ

Françaiſe das Organ der Regierung dieſelbe Auffaſſung
über die Lage ausſprechen

Der Präſident Carnot gab 10,000 Franks für die Noth
leidenden auf Guadeloupe und Martinique

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Mit Rückſicht auf
die traurigen Sicherheit szuſtände im Lande be
abſichtigt Francesco Crispi eine erhebliche Vermehrung
der Schutzmannſchaft Jn einzelnen Provinzen wie in
Sicilien Romagna und Calabrien ſoll die Polizeimannſchaft
verdoppelt werden Für das Finanzminiſterium dürfte ſich
hieraus eine erhebliche Mehrbelaſtung des Etats ergeben

24 Der Polizei Sergeant Ar 21
Von Reginald Barnett

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen
Fortſetzung

Erſtaunt und erſchüttert verließen die Beſucher das Polizei
gebäude nachdem der ſorgfältige Beamte die niedergeſchriebenen
Ausſagen von Sir John und ſeiner Frau durch ihre Unter
ſchriften hatte bekräftigen laſſen Jnzwiſchen hatte Sergeant
Power kein Wort keine Geberde außer Acht gelaſſen Sein
Intereſſe für die Verhaftete war jetzt größer als jemals Wie
war dieſes Räthſel zu löſen Lady Hunter hatte den Shawl
erkannt das war ſicher und ſie konnte ſich ſchwerlich getäuſcht
haben Daraus folgte daß Charlotte Duvivier auf irgend
eine Weiſe mit dem Verbrechen in der Rob Roy Villa in
Verbindung ſtand Sowohl die Verhaftete als die Ermordete
zehörten derſelben Nationalität an War daraus irgend etwas
zu ſchließen Hatte Robert Power als er ſeinen Verdacht T
auf Saint Alban lenkte die Kette geſchloſſen oder fehlte darin
noch ein Glied welches die Gouvernante mit der entſetzlichen
That jener Nacht verband Der junge Sergeant war verwirrt
und konnte ſich keine Antwort darauf geben

IJch möchte ſie gern ſehen, dachte er vielleicht kann ich
dann zu einer beſtimmten Anſicht gelangen

Es war nicht ſchwer Charlotte Duvivier zu ſehen Sergeant
Power war zuhauſe im Polizeigebäude und hatte nichts weiter
z thun als an die Zelle zu gehen in der ſich Charlotte
a und durch das kleine Fenſter in der Thüre hineinzu

auen
Eiue e in einem Polizeigefängniß iſt kein luxuriöſer

Raum ie ganze Einrichtung beſtand aus einer hölzernen
Kiſte welche als Bett diente Sie hatte keine Matratze noch
Bettwäſche ſondern nur eine grobe Decke Die Gefangenen
lagen auf dem harten Brett ohne Kiſſen wenn ſie ein ſolches
nicht aus ihren Kleidern improviſirten Das beweiſt wenig
Entgegenkommen beſonders ſolchen Perſonen gegenüber welche
auf bloßen Verdacht hin verhaftet worden ſind und möglicher
weiſe nach wenigen Stunden vollkommen freigeſprochen werden

1 Beilage zu Nr 166 der Saale Zeitung
Großbritannien Das Freemans Journal ſchreibt Die

Ernennung Lord Wolſeley s zum Oberbefehls
haber in Jrland erregt bei der iriſchen Partei und ohne
Zweifel auch beim iriſchen Volke großen Anſtoß Lord
Wolſeley iſt ein eifriger Parteigänger welcher offen mit den
Orangiſten ſympathiſirt Er iſt von allen Kandidaten der
jenige welchen die iriſche Partei am ungernſten auf dem Poſten
ſehen möchte Seine Laufbahn in der Armee hat freilich
gezeigt daß er Diskretion beſitzt welche der beſſere Theil der
Tapferkeit iſt und er hat ein zu ſcharfes Auge für die ge
gebenen Chancen als daß er ſeine ToryAnwandlungen fort
ſetzen würde falls er nach Dublin an die Spitze der britiſchen
Truppen in Irland berufen wäre Da jedoch zu gleicher Zeit
während ſeines Amtstermins das Home Rule Parlament ins
Leben treten wird ſo möchte ein Mann wie Lord Wolſeley
auf ſolchem Poſten Anlaß zu Störungen und Reibungen
geben Die iriſche Partei wird ſicherlich in Erfahrung zu
bringen ſuchen ob die Ernennung wirklich vollzogen werden
wird Sollte es der Fall ſein ſo wird ſie nicht verfehlen
die Anſicht des iriſchen Volkes über dieſelbe bekannt zu
machen

Der Central Ausſchuß des Nationalen Vereins zur
Einführung des Frauenſtimmrechts hielt vorgeſtern im
Rathhauſe des Stadtdiſtrikts Weſtminſter ſeine Jahres
verſammlung ab Das männliche Geſchlecht war u a durch Earl
Camperdown und Lord Wolmer vertreten und von be
kannten engliſchen Frauenrechtlerinnen waren Mrs Fawcett
Lady Knightley Miß Davenport Hill u a am Platze
Earl Camperdown meinte wenn die Frauenſtimmrechts Bill nurim Unterhauſe erſt durchgebracht worden wäre ſei an der Zu
ſtimmung der Lords nicht zu zweifeln Aus dem Rechte der
Frauen zu wählen folge noch nicht das Recht als Parlaments
mitglied gewählt zu werden Lord Wolmer wollte nicht zugeben
daß die Frauen falls man ihnen das Wahlrecht ertheile alle
dieſelbe politiſche Farbe haben würden

Bulgarien Jetzt wo die Neuwahlen für die Sobranje
für den 26 Aug ausgeſchrieben ſind macht ſich bereits eine
lebhafte Bewegung geltend Auch die Ruſſenfreunde haben
vorige Woche eine Verſammlung in Sofig abgehalten in
welcher über das letzte Manifeſt Zankoff s debattirt ward
Auf einen Erfolg bei deu Wahlen rechnet die ruſſiſche Partei
ſelbſt nicht im Gegentheil hat ſie einige Furcht bei der Mehr
zahl ihrer Mitbürger ſehr übel anzukommen und es iſt bereits
der Vorſchlag gemacht worden die Partei ſolle ſich von den
Wahlen gänzlich fernhalten Stambuloff hat auf ſeiner jüngſten
Rundreiſe den Erfolg gehabt daß die Anhänger Radoslavoff s
ſich ihm vielfach zu nähern ſuchten Bei der allgemeinen
Stimmung in Bulgarien iſt mit Sicherheit zu erwarten
daß der Ausfall der Wahlen die Regierung von
neuem feſtigen werde Nach dem neuen Geſetze vom
28 Nov 1889 beträgt die Zahl der Abgeordneten 289 von
welchen 85 auf Süd Bulgarien entfallen

Amerita Aus Buenos Ahyres meldet man daß in dem
Kampf zwiſchen den Truppen und den Streikenden
im Salpeter Diſtrikt von den letzteren 40 getödtet
und verwundet wurden Der Times wird unterm 17 d
über den Ausſtand gemeldet Da die Truppen von Autofagaſta
nach Jquique abrückten erzwangen die Ausſtändiſchen in
Autofagaſta von den wehrloſen Arbeitgebern eine Lohnerhöhung
Jquique iſt ruhig

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Haag 17 Juli Die erſte Kammer genehmigte mit 22

gegen 17 Stimmen das Uebereinkommen betreffend den Rück
kauf der Rheiniſchen Eiſenbahn und die Theilung des
Betriebes des ganzen Eiſenbahnnetzes zwiſchen einer holländiſchen

ſchaſt und der Geſellſchaft zum Betriebe der Staats
ahnen

Kopenhagen 17 Juli Die Mannſchaften von acht
däniſchen Dampfern welche am letzten Sonnaben in New
caſtle bei den dortigen Arbeiterunruhen ihre Ladungen ſelbſt i
gelöſcht haben erhielten von den betreffenden Rhedereien
1000 Kronen als Belohnung

e e

Bequemlichkeit hat als ein Unterſuchungsgefangener
Als Sergeant Power durch jenes Fenſter ſah hatte ſich

Charlotte Duvivier nicht nidergelegt Sie ſaß auf ihrem
harten Bett hielt den Kopf in der Hand und ſchluchzte

Der Sergeant betrachtete das ſchöne junge Mädchen auf
merkſam

Bedeuten dieſe Thränen Schuld, fragte er ſich ſelbſt
oder weint ſie nur über ihre ſchreckliche kummervolle Lage

Armes Mädchen Das iſt wohl möglich Vielleicht iſt ſie auch
nur ein bloßes unſchuldiges Werkzeug jenes Elenden

Während Sergeant Power dieſen Gedanken nachhing nahm
das junge Mädchen die Hände vom Geſicht und blickte er
ſchreckt auf

Fräulein flüſterte der Sergeant durch die Oeffnung auf

Franzöſiſch Muth Haben Sie Muth e
Erſtaunt über dieſe Worte des Troſtes in ihrer eigenen

Srare erhob ſich Charlotte Duvivier und eilte an die
üre

Mein Gott rief ſie Wer ſind Sie Wer ſpricht da
Ein Freund, antwortete Robert Power wieder auf Fran

ſag das er infolge ſeines Aufenthaltes in Paris fließend
rach

Ein Freund erwiderte das junge Mädchen Ach dann
ſagen Sie mir warum ich hier bin Was iſt das für ein
ſchreckliches Verbrechen deſſen man mich anklagt

Hſch Sprechen Sie leiſe ſagte Robert Power man
darf Sie nicht hören Sie ſind eines Mordes angeklagt man
hat Jhren Shawl gefunden

Meinen Shawl rief das junge Mädchen ach ja ich
erinnere mich aber ich bin unſchuldig das ſchwöre ich Jhnen
Jch hatte ihn verloren und wußte nicht einmoal wo er war
bis man ihn in Dover aus meinem Koffer hervorzog und mich
verhaftete O Monſieur Sie ſehen ſo gütig aus und ſprechen
anz anders mit mir als die anderen Helfen Sie mir
enden Sie nach meinen Freunden un Lady Hunter

Sie iſt die Frau von Sir John Hunter und befindet ſich
jeht in

Lady Hunter und Sir John ſind hier, unterbrach ſie

19 Juli 1890
Halle den 18 Jull

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
vom 17 Juli

Am Magiſtratstiſche anweſend ſind die Herren Bürgermeiſter
Stadträthe Jochmus Lohaufen Dryander

und FubelVorſitzender Hr Reg Rath Gneiſt Schriftführer Hr Bau
meiſter Schulze

1 Zum Bauplan des neuen Siechenhauſes in der
Beeſenerſtraße beantragt der Magiſtrat eine Aenderung dahin
daß der zwiſchen den Schlafräumen geplante Gang um 25 cm
ſchmaler alſo auf 2,50 m bemeſſen werde um die Schlafräume
ſelbſt etwas zu erweitern und ferner daß die Vorderanſicht und
die Seitenanſichten ſowie die Veranda des Verwaltungsgebäudes
etwas anſehnlicher geſtaltet werde um dem im Vordergrunde
ſtehenden Gebäude ein würdigeres Anſehen zu geben Nur der
zweite priras veranlaßt eine Mehrforderung und zwar von
325 94 M

Die Baukommiſſion empfiehlt durch Hrn Dönitz die Zu
ſtimmung zu dem erſten Antrage zu dem anderen aber nur
inſoweit als beſonders bezeichnete Diagonalſtreifen in der Fagade

in Wegfall kommen 9Die Finanzkommiſſion Berichterſtatter Hr Colla iſt dieſen
Beſchlüſſen beigetreten und empfiehlt ſie

Mit der bezeichneten Veränderung wird die Vorlage an
genommen

2 Zum Bau einer neuen Abortanlage im Hoſpitale wurden
2000 M bewilligt wie die Finanz und die Baukommiſſion dieVorlage empfohlen haben Verichterſtatter Hr Sachs

3 Auf Antrag des Gymngſialdirektors ſollen 9 Ofenſchirme
beſchafft werden wozu die Verſammlung die Koſten mit je 12 M
bewilligt Berichterſtatter Hr Dr Löning

4 Da dem Fiskus alle aus dem Fahrbetriebe auf der Saale
erwachſenden Einnahmen zuſtehen wird auch betreffs der Peißnitz
Fähre die dort erzielte Pachtſumme abzüglich der Verzinſung
und Amortiſation der Fähranlage dem Staate zukommen Unter
dieſen Umſtänden liegt keine Veranlaſſung vor aus Sparſamkeits
Rückſichten wünſchenswerthe Verbeſſerungen der Fähranlage zu
unterlaſſen und es ſind bei dem außerordentlich großen Verkehr
an der Fähre von der Polizeiverwaltung verſchiedene Vorkehrungen
zur Sicherheit des Publikums angeordnet und wegen ihrer Dring
lichkeit zum Theil ſchon in Angriff genommen Ein Koſtenanſchlag
über dieſe Arbeiten welche Wege und Rampenbefeſtigungen
Schutzbarrieren Ruhebänke u drgl betreffen beträgt 2300
um deren Bewilligung die Verſammlung erſucht wird

Hr Sachs bexichtet daß die Bau und Finanzkommiſſion die
denen der Vorlage empfehlen und die Verſammlung beſchließt
emgemäß
Hr Prof Löning fragt hierbei an warum zur Pflaſterung

des Alleeweges über die Ziegelwieſe noch nichts geſchehen
ſei obgleich die Verſammlung die entſprechenden Mittel bewilligt
habe mit der Bedingung daß die Ausführung binnen 4 Wochen
geſchehe und Hr Dönitz beantragt mit Rückſicht darauf daß
von der geſtellten Friſt bereits die Hälfte verſtrichen iſt und die
ſpätere Pflaſterung faſt zwecklos erſcheine Die Pflaſterung für
dieſes Jahr gänzlich zu unterlaſſen und im nächſten Frühjahre
zeitig nach Beendigung der Hochfluthzeit auszuführen

Hr Stadtbaurath Lohauſen erinnert daran daß zu den bez
Arbeiten die Genehmigung der königlichen Regierung erſt ein
geholt werden müſſe welcher die Wieſe gehört Auf Grund der
Akten macht er dann am Schluſſe der Sitzung die Mittheilung
daß das betreffende Geſuch rechtzeitig an die Regierung ab
gegangen aber bisher ohne Antwort geblieben iſt ſowie daß
dennoch die Arbeiten in der nächſten Zeit begonnen und nach den
bereits getroffenen Vorbereitungen in etwa 10 Tagen beendigt
werden könnten

Auf Grund dieſer Mittheilungen erklärt ſich die Verſammlung
mit Ausführung der Arbeit einverſtanden und will von der
Aenderung des Beſchluſſes Abſtand nehmen

5 Zur Gebäudeſteuer Veranlagung bewilligt die Ver
ſammlung eine Mehrausgabe von 68 lehnt es aber nach dem
Vorſchlage der rar to pro ab daß der erhöhte Betrag
dafür mit 260 M in den nächſtjährigen Etat aufgenommen
werde Berichterſtatter Hr Sachs

6 Für zwei in Canenger Flur vom Fiskus erworbene Wieſen
grundſtücke zur Erweiterung der Waſſerwerk
anlagen ſind zwei dem Hoſpitale und der Stadtgemeinde ge
hörige Ackergrundſtücke abgegeben worden Die Bezahlung
derſelben aus den Ueberſchüſſen des Waſſerwerkes in Höhe von
n Summa 46,646 16 M ſoll an die Kämmereikaſſe und die
Hoſpitalkaſſe geſchehen Berichterſtatter Hr Colla Die Ver
ſammlung erklärt ſich mit der Vorlage einverſtanden

7 Der Magiſtrat legt Projekt und Anſchlag über den Aus
bau des Advokatenweges vom Mühlweg bis zur Grenze
des Seidel Buchmann ſchen Grundſtücks zur Genehmigung vor und
beantragt die Bewilligung der Koſten in Höhe von 19,300 M

können Es iſt klar daß der überwieſene Verbrecher viel mehr r Power fie werden Sie morgen ohne Zweifel be
uchen

Dem Himmel ſei Dank rief Charlotte Duvivier erfreut
ſie werden mich nicht verlaſſen Ach wenn mein Onkel in

Rouen nur wüßte was mir begegnet iſt
Er ſoll es wiſſen wenn Sie es wünſchen Fräulein Jch

werde ihm ſchreiben wenn Sie mir ſeine Adreſſe ſagen wollen,
erwiderte Sergeant Power aber vielleicht hat ihm Sir John
Hunter bereits Nachricht gegeben

Schreiben Sie dennoch wenn Sie ſo gut ſein wollen mein
S Sir John bat vielleicht nicht daran gedacht Mein
Onkel wohnt in Rouen Monſieur Emile Duvivier Rue
Lafayette Nr 17 Sagen Sie ihm daß ich unſchuldig bin
und er möchte ſogleich zu mir kommen Mon Pieu mon
Dieu Jch habe nur immer geweint ſeit dieſe rohen brutalen
Männer mich verhafteten und mich ins Gefängniß brachten

Gut gut mein Fräulein, ſagte Robert Power gerührt
durch den Anblick von ſo viel Schönheit und Kummer Ohne
weitere Ueberlegung glaubte er feſt an die Unſchuld von Char
lotte Duvivier Jch werde alles für Sie thun was ich kann
mein Name iſt Power erinnern Sie ſich deſſen Robert
Power Ich bin Polizeiſergeant und weiß wer der Schuldige
iſt Sie ſollen gerettet werden wenn es möglich iſt aber nun
Adieu man darf mich hier nicht ſehen

Power warf dem jungen Mädchen noch einen Blick der
Beruhigung zu wandte ſich um und ſiland dem Jnſpektor Gadd
gegenüber welcher ſich geräuſchlos herbeigeſchlichen hatte

Sehr hübſch für einen Beamten, ſagte der Jnſpektor
ſarkaſtiſch Sie unterreden ſich mit den Verhafteten mein
Verehrteſter Sie können ſich von der Sache nicht fern

h nicht wahr nach all dem Unſian den Sie angerichtet
aben
Der Sergeant ſah daß er ertappt war Augenſcheinlich

hatte der Jnſpektor lange genug unbemerkt neben ihm geſtanden
um ihn zu beobachten obgleich er von dem Geſpräch nichts
verſtehen konnte Power wußte daß er einen ſehr ernſten Ver
ſtoß gegen die Disziplin begangen hatte und machte ſich jetztauf die Folgen geſagt

Jch werde darüber noch heute abend berichten, ſagte der
Inſpektor erboſt Er war erfreut eine Gelegenheit zu ſinden
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Die Bau und die Finanzkommiſſion empfehlen durch die Herren
ildebrandt und Sachs die Bewilligung dieſer Summe unter
bzug von 495 62 welche das Diakoniſſenhaus für Her

ſikna des Stackets und der Thorpfeiler an dieſem Grundſtück
elbſt zu bezahlen hat

Hr Demuth bittet und beantragt daß die letztbezeichneten
Koſten dem Magiſtratsantrage entſprechend von der Stadt ge
tragen werden da die Stadt durch das unentgeltlich zur Straße
abzutretende Land welches ſeit Abſchluß des mit der Anſtalt
vereinbarten Vertrages bis heute weſentlich im Preiſe geſtiegen
ſei hinlänglich entſchädigt werde und die Wohlthätigkeitsanſtalt
auf eine ſolche Unterſtützung rechnen zu dürfen glaube

Hr Sachs weiſt namens der Finanzkommiſſion auf den vor
2 Jahren mit der Diakoniſſenanſtalt abgeſchloſſenen Vertrag hin
durch welchen dieſelbe das Trottoir und eine Futtermauer un
entgeltlich erhalte wofür das Vorland abgetreten werde wobei
man die gebührende Rückſicht auf die Anſtalt genommen habe
die Einfriedigung ihres Grundſtückes könne man ihr nun ſelbſt
wohl überlaſſen

Der Antrag des Hrn Demuth wird abgelehnt
Auf die Anfrage aus der Verſammlung ob nicht die Bäume

der Straße erhalten werden könnten antwortet Hr Hilde
brandt dahin daß dies ſchon mit Rückſicht auf die bedeutenden
Veränderungen der Straßenhöhe wonach an einigen Stellen bis
1 m abgetragen an anderer Stelle ebenſoviel aufgetragen werde
unmöglich ſei

Hr Friedrich vermißt eine Ueberſicht über die Vertheilung
der Straßenbaukoſten auf die zur Uebernahme derſelben ver
pflichteten Anwohner und auch Hr Bethcke hält eine Mitthei
lung an die Verſammlung über Feſtſetzung der Straßeneinheit
für nothwendig umſomehr als die Grenzverhältniſſe des
Advokatenweges immer noch zweifelhaft geweſen ſind

Die Herren Stadtrath Jochmus und der Referent der Bau
kommiſſion theilen mit daß durch einen Vertrag mit der Ge
meinde Giebichenſtein dieſe Verbältniſſe geordnet ſeien und es
würden auch von Giebichenſtein aus keine ferneren Anbauten ge
ſtattet werden ſo lange der Unternehmer derſelben nicht nach
gewieſen daß er ſich über die antheilig geleiſteten Straßen
baukoſten mit der Stadtbehörde Halle geeinigt habe

Ein Antrag des Hrn Friedrich daß der Magiſtrat dennoch
erſucht werde eine Nachweiſung über die Vertheilung der ge
ſammten Straßenbaukoſten und über die Feſtſetzung der Straßen
einheit vorzulegen die jener Berechnung zugrunde liegt wird
von der Verſammlung angenommen

8 Hr Juſtizrath Schlieckmann berichtet aus der Theater
kommiſſion über den mit dem Theaterdirektor Hrn Rudolph ab
zuſchließenden Miethsvertrag für das Stadttheater
und der Entwurf deſſelben liegt zur Genehmigung vor nachdem
die Verſammlung bereits im Januar beſchloſſen hat daß Hr
Rudolph eine Verlängerung des Miethsvertrages in den er ein
getreten iſt auf 5 Jahre erhalten ſollte Die Kommiſſion hat
für zweckmäßig erachtet daß anſtatt der Verlängerung des 1891
ablaufenden Vertrages mit Hrn Rudolph ſogleich ein neuer Ver
trag z rtembart werde welcher die Zeit von 1890 bis 1896
umfaßt

Hr Schlieckmann verlieſt hierauf die einzelnen Abſchnitte
des Vertragsentwurfes welcher gegen den bisher beſtehenden
Vertrag nur unweſentlich abweicht

Hr Stadtrath Jochmus erklärt ſogleich am Anfang das Ein
verſtändniß des Magiſtrats mit den vorgeſchlagenen Aenderungen
und die Verſammlung genehmigt denſelben endlich nach ein
gehender Beſprechung Die zum Vertrage gehörigen Jnſtruktionen
für mehrere Beamte der Theaterverwaltung werden dann ohne
Beſprechung derſelben im ganzen angenommen

9 Hr Sachs berichtet hierauf noch über die Jahres
rechnungen der ſtädtiſchen Arbeitsanſtalt von 1888/09
und der Arbeitsanſtalt der Volksſchule für 1887 bis 89
und es wird die Entlaſtung der Rechnungen ausgeſprochen

Nach 8 Uhr geht die Verſammlung noch zur geſchloſſenen
Sitzung über

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Als das Auftreten der Cholera in Spanien gemeldet

wurde ging eine Notiz durch die Preſſe in welcher auf das
Salol als Mittel gegen die Cholera hingewieſen wurde Leider
fehlte die Erwähnung deſſen dem das Verdienſt zufällt die
Wirkung des Salols auf den Cholerabacillus entdeckt zu haben
es iſt dies Prof Dr Wilhelm Löwenthal Bekanntlich hat
dieſer Gelehrte ſeine erſten Verſuche im Laboratorium des Geh
Rath Koch zu Berlin begonnen und dieſelben dann in Paris wo
Löwenthal jetzt als praktiſcher Arzt thätig iſt fortgeſetzt Nachdem
er zu einem glücklichen Ergebniß gelangt war und ſeine Ent
deckung der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften mitgetheilt hatte
beſchloß die franzöſiſche Regierung Prof r Löwenthal nach
Tongking zu ſenden wo im Sommer v J die Cholera herrſchte
Durch das Zetergeſchrei franzöſiſcher Chauviniſten wurde die
Sendung vereitelt und Prof Löwenthal der Gelegenheit beraubt
die Wirkung des Salols die er bis dahin nur an kleineren Lebe
weſen wie Mäuſen und Meerſchweinchen erprobt hatte an
cholerakranken Menſchen zu ſtudiren Vielleicht wird demſelben
nun in Spanien die erſehnte Möglichkeit gegeben Unterdeſſen iſt
eine Broſchüre Löwenthal s über Experimentuelle Choleraſtudien
bei Georg Thieme in Leipzig erſchienen in welcher der Gelehrtel

darlegt wie er zur Anwendung des Salols kam und welche Re
ſultate er mit demſelben erreichte Es genügte ihm der Nachweis
nicht daß ſich durch Salol Kulturen ſteriliſiren laſſen er ſtellte
wie ſchon bemerkt auch Thierverſuche an welche vollſtändig glückten

Der Bildhauer Prof Fritz Schaper legt mit dem Ende
dieſes Sommerhalbiahres ſein Lehramt an der berliner Kunſt
akademie nieder Jn Künſtlerkreiſen wird als vorausſichtlicher
Nachfolger Schaper s Prof Paul Otto oder Emil Hundrieſer
genannt

b Berlin 17 Juli Grillparzer s dramatiſches Märchen
Der Traum ein Leben iſt auf norddeutſchen Bühnen nie

mals recht heimiſch geworden Das Stück das im Burgtheater
außerordentliches Glück gemacht hat braucht ein geſchultes mit
lebhafter Phantaſie ausgeſtattetes Theaterpublikum welches leicht
beweglich mitgeht welches raſch auffaßt und genießt und welches
auf der Stelle dankbar iſt für poetiſchen Zauber Die nord
deutſche Verſtandeskühle weiß mit dem Märchen vom im Traum
geläuterten Ehrgeiz nicht viel anzufangen ſo ſehr ſie auch die
prachtvoll gemeißelte Sprache und den Hochflug der voetiſchen
Gedanken darin bewundert Es erging geſtern dem Publikum
nicht anders das die dunſtigen Räume des Oſtend Theaters
trotz der brennenden Sonnengluth dicht gefüllt hatte die Phantaſie
iſt offenbar nicht gerade die ſtärkſte Seite der Leute die da ge
kommen waren Hrn Joſef Kainz als Ruſtan zu bewundern
und zu bejubeln So blieb ihnen der Traum ein Leben
innerlich fremd und nur auf den Höhepunkten der bunt bewegten
Traumhandlung fand die zerfahrene Nervoſität und das heiße
Temperament des Hrn Kainz wieder ſtürmiſchen Beifall Roſen
wurden auf die Bühne geworfen und die jungen hellgekleideten
Mädchen bereiteten ihrem erklärten Liebling ein neues Siegesfeſt
Ausſtattung und Geſammtdarſtellung hielten ſich auf erträglicher
Durchſchnittshöhe die im Theater herrſchende Hitze überſtieg alle
bisher erlebten Sommertheaterqualen So ſchlich denn mancher
Zuſchauer von Grillparzer ſacht in den feſtlich beleuchteten
Sommergarten, wo Spezialitäten allererſten Ranges im
Flittertrikot und kurzen Röckchen ihr Weſen trieben

Provbinzial Nachrichten

d Kölleda 17 Juli Am Montag wurde in dem nahen
ſchön gelegenen Battgendorf das Jahresfeſt der äußern
Miſſion begangen Das herrliche Sommerwetter hatte viele
auswärtige Gäſte herbeigeführt Nach dem Geſange der Lieder
Allein Gott in der Höh ſei Ehr und Wach auf du Geiſt der

erſten Zeugen, ertönte das herrliche Duett aus dem Lobgeſange
von Mendelsſohn Jch harre des Herrn, das von Frau Ober
pfarrer Dr Koppehele Kölleda und Frl Müller Stödten
vorgetragen wurde Die Feſtpredigt hatte der im Dienſte der
äußern Miſſion namentlich für Deutſch Oſtafrika ſtehende Hr
P Dieſtelkamp Berlin übernommen Die Kirchenkollekte deren
Erlös der Miſſionsthätigkeit in Deutſch Oſtaſrika zufließen ſoll
ergab 130 M

X Gräfenhainchen 17 Juli Die diesjährige Beeren
ernte iſt in unſeren Wäldern eine vorzügliche Heidelbeeren und
Brombeeren ſind ſehr gut gediehen Die Beerenernte gewährt
der Bevölkerung einen immerhin lohnenden Gewinn Die ge
pflückten und gekämmten Beeren wurden von Händlern aufgekauft
täglich gehen von hieſigem Bahnhofe viele Körbe voll Heidel
beeren nach Leipzig Die langandauernde naſſe Witterung war
in dieſem Jahre der Entwickelung der Pilze die feuchtwarmes
Erdreich verlangen beſonders günſtig Jn unſeren Nadelwäldern

an eßbaren Pilzen Cantharellus cibarius Eier
ſchwamm Pfifferling auch Geelchen genannt in großen Mengen
in ziemlicher Anzahl aber auch der vorzügliche und geſchätzte
Boletus edulis Steinpilz Herren oder Edelpilz Die
Pilzſammler waren denn auch eifrig auf der Suche nach Pilzen
um den mannichfachen Feinden derſelben den vielen Fliegen und
Käfern die ihre Eier daran ablegen ſo daß in kürzeſter Zeit
Schaaren von Maden und Larven die Fruchtkörder durchſetzen
zuvorzukommen Ein Sprichwort ſagt

Wenn das Jahr viel Schwämme bringt
Der Landmann mit dem Hunger ringt

Dies Wort ſcheint in dieſem Jahre glücklicherweiſe keine Be
ſtätigung zu finden denn in unſerer Gegend hat es ſeit vielen
Jahren keine ſo gute Ernte gegeben wie die diesjährige
Seit einigen Tagen hat man hier mit dem Schneiden des
Getreides begonnen

n Schleuſingen 17 Juli Die Ernte Ausſichten in
hieſiger Gegend ſind in Bezug auf die Halmfrüchte ſehr gut
doch dürfte der Roggen den die Kälte in der Blüthezeit ge
ſchadet wegen ſeiner mangelhaſten lückigen Körnerbildung nur
eine gute Mittelernte erwarten laſſen Der Strohertrag wird
ein reichlicher ſein Der Stand von Gerſte Weizen und Hafer
iſt ſehr befriedigend Die Kartoffeln deren Entwickelung durch
die Kälte anfangs Juni und die anhaltende naſſe Witterung ſehr
gelitten hatten haben ſich jetzt ſehr erholt Auf dem Walde
bedarf die Kartoffel noch ſehr der Erholung Die Ernte an Heu
und Klee war reichlich doch hat der Regen viel verdorben Die
Gartenfrüchje ſtehen gut mit Ausnahme von Gurken und
Bohnen die z Th erfroren ſind Die Obſternte wird gering
ausfallen Die naſſe Witterung hat die Heuernte auf dem
Walde verzögert Jetzt iſt dieſelbe im Gange

Kalbe 17 Juli Beim geſtrigen Königsſchießen der
Buſchſchützengeſellſchaft kam ein bedauerlicher Fall vor Durch
den Schuß einer kleinen Kanone mit welcher die beſten Schüſſe
auf der Königsſcheibe begrüßt werden wurde dem Scheibenzeiger
Brandt die rechte Hand derart zerſchmettert daß dem
Verletzten kurze Zeit darauf im ſtädtiſchen Krankenhauſe die Hand
abgenommen werden mußte Jn der Nähe des Dorfes Trabitz
ſtieß der thalwärts fahrende Kettendampfer Nr 11 auf den
felſigen Grund wodurch das Fahrzeug ein bedeutendes Leck erhielt
Nach wenigen Minuten ſank der Dampfer

K Erfurt 17 Juli Nachdem 70 Brieftauben des hieſigen
Brieftauben Klubs 31 Tage in der Militär Brieftauben
Station zu Poſen gefangen gehalten worden ſetzte man
dieſelben am Dienstag zum Wettfluge nach Erfurt 450 km in
der Luftlinie in Freiheit Der Aufflug erfolgte früh 5 Uhr bei
Südwind und klarer Fernſicht Die erſte Taube traf 2 Uhr
nachmittags in Erfurt ein Seitens des Klubs gelangten 34 in
werthvollen Gegenſtänden beſtehende Preiſe an die Mitglieder
deren Tauben zuerſt eintrafen zur Vertheilung Außerdem hat
das Kriegsminiſterium broncene und ſilberne Stagtsmedaillen
zugeſichert Geſtern nachmittag wurde auf der Weimaraner
ſtraße hier das 6jährige Töchterchen des Hofmeiſters Brode von
einem beladenen Möbelwagen überfahren und ſofort getödtet

Was die Mutterliebe vermag Gelegentlich eines Wort
wechſels ſchoß ein Burſche hier mit einem Teſchin nach ſeiner
Mutter und traf ſie in die Bruſt Das Bürſchchen wurde ver
haftet die Mutter lehnte aber die Stellung eines Strafantrages
ab und ſo mußte der rohe Geſelle wieder entlaſſen werden Das
Schöffengericht nahm ihn nur wegen unerlaubten Schießens in
eine Strafe von 5 M bezw 2 Tage Haft Dicht bei
Kranichfeld ſprudelt inmitten der Jlm eine ſtarke eiſen
haltige Quelle aus dem Flußwaſſer Die Nachbarſtadt
Weimar hat bereits 6000 M für die Erlaubniß geboten das
Quellwaſſer nach Weimar leiten zu dürſen Kranichfeld aber
verlangt 30,000 M

Bitterfeld 17 Juli Die Stadtverordneten beſchloſſen
in Zukunft auch an der Mädchen Volksſchule den Turnu
unterricht in den Lehrplan aufzunehmen und eine geprüfte
Turn und Handarbeitslehrerin mit einem jährlichen Gehalte von
750 M anzuſtellen

g Lützen 17 Juli Geſtern mittag 1172 Uhr war hier bei
völlig klarem Himmel ein farbiger Sonnenring von un
gewöhnlichem Umfang zu beobachten Derartige Ringe ſog Höfe
entſtehen durch Brechung der Lichtſtrahlen welche die Sonne
ausſendet in den in der Luft ſchwebenden Nebelmaſſen oder Eis
nadeln Die Erſcheinung hängt vermuthlich mit dem letzter Tage
im Süden Europas ſtattgefundenen Schneefall zuſammen der
auf große Kälte in den oberen Luftſchichten zurückzuführen iſt

w Querfurt 16 Juli Der Roggenſchnitt hier und in
der Umgegend wird nächſte Woche beginnen Sämmtliche Ge
treidearten wie auch die anderen Feldfrüchte und die Futter
kräuter ſtehen ſaſt durchweg vorzüglich und laſſen einen reichlichen
Ertrag erhoffen Die Rapsernte iſt beſonders gut ausgefallen
Der Obſtanhang iſt dagegen außer Kirſchen nur mäßig während
die Weinſtöcke eine ſeltene Traubenfülle zeigen Den Jmkern zur
Freude iſt die Lindenblüthe eine überaſts reiche Auch hier
tritt die Jnfluenza vereinzelt wieder auf

Gera 17 Juli Einundzwanzig Kanonenſchüſſe welche in
den erſten Nachmittagsſtunden vom Hainberge über die Stadt
dahindröhnten verkündeten der Einwohnerſchaft derſelben die in
Ebersdorf am Vormittag erfolgte Geburt einer Tochter
der Erbherrſchaften der zweiten wie überhaupt des
zweiten Kindes des Erbprinzlichen Paares Auf dem Oſterſtein
war alsbald die Flagge emporgeſtiegen wie auch verſchiedene
Häuſer in der Stadt flaggten Heute früh gegen 6 Uhr ver
übte ein junger Menſch hier Schuhmacher ſeines Zeichens gegen
eine junge Arbeiterin einer mechaniſchen Weberei einen Mord
verſuch Das Mädchen befand ſich in Begleitung einer Ar
beitsgenoſſin auf dem Wege zur Fabrik als jener Menſch der
ſich in der Nikolaiſtraße zu den Mädchen geſellt hatte plötzlich
einen Revolver zog und zweimal auf das betr Mädchen ſchoß
Die Kugeln verwundeten daſſelbe jedoch nicht ſondern durch
löcherten nur die Kleidung Hierauf richtete der Menſch die
Schußwaffe gegen ſich ſelbſt und ſchoß ſich in den Mund An
der Kreuzung der Weidenſchen der Greizer Gaſſe und des Stadt
grabens lag er einige Minuten während welcher Zeit ſich natür
lich eine große Menſchenmenge angeſammelt hatte am Boden
und wurde dann von der Polizei nach dem Krankenhauſe ge
bracht Jn den Mittagsſtunden entlud ſich ein ſchweres Ge
witter über der Stadt Verſchiedene Blitzſchläge gingen in
der Stadt nieder richteten aber keinen Schaden an

s Apolda 17 Juli Aus den Verhandlungen gelegentlich
des vom Mittelthüringiſchen Turngaues B in Blankenhain vom
13 bis 15 Juli abgehaltenen Gauturnfeſtes iſt hervorzuheben
daß im Jahre 1891 Gaufeſte nicht veranſtaltet werden
Vielmehr wird der Kreis XIII r im Jahre 1891 ein
großes Kreisturnfeſt veranſtalten das in Merſeburg abgehalten
werden wird

Die 16 Hauptverſammlung des Mitteldeutſchen
Stenographenbundes findet nicht am 17 ſondern Sonn
tag den 24 Aug zu Braunſchweig ſtatt

die Wuth die ſich in ihm angeſammelt hatte gegen irgend
jemand und beſonders gegen Robert Power auslaſſen zu können

Jnzwiſchen übernehme ich die Verantwortung Sie vom Dienſt
zu ſuspendiren wir brauchen keine ſolchen gefährlichen Leute
wie Sie und werden beſſer ohne Sie auskommen

Bemühen Sie ſich nicht noch mehr darüber zu ſprechen,
erwiderte Robert Power entrüſtet über die Jnſolenz des Jn
ſpektors Berichten Sie darüber wenn Sie wollen das iſt
für mich ganz gleichgiltig da ich beabſichtige ſogleich meine
Entlaſſung einzureichen und da Sie mich vom Dienſt ſuspendirt
haben ſo kann ich mich für jetzt empfehlen

Mit diefen Worten wandte der junge Mann dem Inſpektor
den Rücken zu und ging indem er den Letzteren mit einem
Gefühl des Unbehagens zurückließ

Nachdem er das Polizeigebäude verlaſſen hatte begann
Robert Power zu überlegen Das Zuſammentreffen mit dem
Inſpektor war ſehr verdrießlich aber die Sache nicht zu
ändern Außerdem mußte die Kriſis einmal zum Ausbruch
kommen Der Jnſpektor hatte eine Gelegenheit geſucht und
gefunden aber auch ohne dieſelbe würde er ſeine Feindſeligkeit
ger haben Der junge Sergeant hatte den Jnſpektor genau

eobachtet und wußte welch ſeichte und gewöhnliche Natur ſich
hinter dem blauen Rock und dem offiziellen Aeußern verbarg
Wann die Kriſis einträte war nur eine Frage der Zeit ge
weſen Robert hatte die Tyrannei und Kleinigkeitskrämerei
ſeines Vorgeſetzten ſchon lange genug ertragen und war derſelben
müde Deshalb nahm er vie Sache mit einem Seufzer der
Erleichterung auf
Aber was ſollte er nun beginnen Sollte er in Sandbank
bleiben Dazu lag kein zwingender Grund vor Da er vom
Dienſt enthoben war konnte er Charlotte Duvivier nicht weiter
von Nutzen ſein Sir John Hunter war unter dieſen Umſtänden
edenfalls ein mächtigerer Freund als ein entlaſſener Polizei

amter Bei der Unterſuchung vor dem Gericht konnte Robert
r anweſend ſein wenn er wollte aber das war über

ſſig Der junge Sergeant wußte von vornherein daß die
handlung nur eine Förmlichkeit ſei und daß ein Aufſchub

von mindeſtens drei Wochen gewährt werden würde bei dem

Verdacht der auf der Angeklagten ruhte
treten als Zeuge war in dieſem Stadium von keinem Nutzen
warum ſollte er alſo die Zwiſchenzeit nicht beſſer ausnutzen
Tom Bruſel war in London vielleicht konnte er dort unter
ſtützt von ſeinem Freund mehr ausrichten als wenn er
unthätig in der kleinen Stadt blieb An Geld hatte Robert
Power für jetzt keinen Mangel er hatte ſich etwas erſpart und
ſein Onkel Mr Pierſon hatte zwar ſein Kapital zum großen
Theil für eine Lebensrente weggegeben aber ſeinem Neffen
doch ein kleines Zeichen ſeiner Zuneigung in Geſtalt von
harten Goldſtücken hinterlaſſen nebſt einem Haus als freies
Eigenthum Der junge Sergeant war daher für einige Zeit
aller Sorgen enthoben Neigung und Ueberlegung trieben ihn
zur Hauptſtadt

Er entſchloß ſich ſchnell Nach London ſagte er zu ſich
ſelbſt indem er in Gedanken das einförmige Polizeileben von
ſich abſchüttelte welches ihm in letzter Zeit unerträglich geweſen
war Er fühlte ſich wieder als freier Mann
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Nicht weit von Trafalgar Square führt eine enge Straße
auf Scotland Yard den Hauptſitz der londoner Kriminalpolizei
zu An einem Herbſtmorgen ging ein junger Mann von ſtatt
licher Geſtalt die Straße entlang

Als er ſich dem Gebäude von Scotland Yard näherte be
egnete ihm plötzlich eine hochgewachſene Geſtalt mit buſchigen

Augenbrauen welche eben aus der Thür herausgetreten war
Halloh Sergeant rief der Letztere erſtaunt was zum

Teufel bringt Sie hierher Jch habe oft an Sie gedacht aber
Sie ſind der letzte Mann den ich in dieſem Augenblick zu ſehen
erwartete

Detektiv Bruſel reichte Robert Power die Hand und zeigte
aufrichtige Freude über das Zuſammentreffen

So kurz als möglich erklärte der Sergeant ihm alles was
in Sandbank ſeit der Abreiſe des Detektiv geſchehen war und
was ihn veranlaßt hatte plötzlich nach London zu kommen

Sein eigenes Auf Wie ſteht es mit Jhnen fragte Sergeant Power
Mit mir O alles in Ordnung Ich hatte eine Unter

redung mit einigen meiner Vorgeſetzten und habe dabei gerade
herausgeſagt was ich dachte Ich weiß nicht ob ich ſie über
zeugt habe aber man will mich nicht beiſeite werfen
darauf können Sie ſich verlaſſen

Der junge Sergeant war erfreut daß es ſeinem Freunde
gelungen war die gute Meinung ſeiner Vorgeſetzten wieder
zu gewinnen

Wo wohnen Sie fragte der Detektiv endlich indem er
mit Robert Power das Gebäude verließ

Bis jetzt nirgends Jch bin eben angekommen, war die
Antwort ich habe mein Gepäck auf dem Bahnhofe gelaſſen
und bin gerade hierher gekommen um Sie aufzuſuchen

Dann müſſen Sie meine Gaſtfreundſchaft annehmen meine
Frau wird ſich ſehr freuen Sie zu ſehen ſie weiß ſchon viel
von Jhnen Ein kleines Landhaus in Clapham einfach aber
bequem Sie werden herzlich willkommen ſein Jch habe heute
nichts Beſonderes zu thun was ſagen Sie dazu wenn wir Jhr
Gepäck vom Bahnhofe abholen und nach meiner Wohnun

t um meine Frau zu überraſchen Sie wird ſich gewi
euen
Robert Power hatte jedoch nicht die Abſicht ſich bei dem

gutmüthigen Detektiv einzuquartieren
Danke alter Freund ſagte er und ſchüttelte Bruſels

Fanny Sie ſind ein prächtiger Menſch Aber es geht nicht
ch hoffe noch oft Gelegenheit zu haben mich mit Frau Bruſel

unterhalten und mit den Kindern zu ſpielen aber nicht jetzt
Mich führt ein anderes e nach London und Clapham iſt
ziemlich abgelegen Jch habe mir vorgenommen für dieſes
arme Mädchen alles zu thun was ich kann

Ja natürlich rief der Detektiv Jch hatte die unan
enehme Geſchichte ganz vergeſſen Sie haben recht mit
rn iſt es heute nichts alſo ein anderes Mal Aber

Sie könnten dort wenigſtens übernachten
an meine Frau telegraphiren es wird ſie nicht im geringſten

Sie haben ganz recht mein Junge ſagte Tom Bruſelich freue mich daß el hier ſind s fenicen ſie iſt an Ueberraſchungen aller Art gewöhnt
Fortſ folgt

ich werde gleich
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Vermiſchtes
Gottfried Keller Die ſterblichen Ueberreſte des

Dichters ſollen heute Freitag im züricher Krematorium ver
prannt werden Keller fühlte bereits ſeit den letzten acht Tagen
ſein Ende herannahen Seit Montag hatte er die Sprache ver
loren Böcklin und Prof Stadler waren bei ſeinem Tode zu
gegen und drückten dem Sterbenden die Augen zu Als Todes
urſache werden genannt Altersſchwäche und Rückenmarks
ſchwindſucht Der Bildhauer Kißling hat die Todtenmaske ab
genommen

Eine Bekehrung Zu der Zeit als in den Vereinigten
Staaten über die Streitfrage ob die Sklaverei nützlich und gut
ſei öffentlich viel verhandelt wurde hatte ein Methodiſten
prediger Namens Peter Cartwright der ein ſtarker Gegner der
Sklaverei war einen gewiſſen Theil des Staates Jllinois zu be
reiſen und die Kirchen dort zu beſichtigen Seine Predigten
waren ſtark politiſch gefärbt auch trat er im Jntereſſe ſeiner
Antiſklavereipartei häufig als Volks oder Stumpfredner auf und
war in weiten Kreiſen bekannt Eines Tages kam er nun an
einen Fluß und hörte wie der Fährmann über Peter Cartwright
den Methodiſtenprediger ſchimpfte ihn einen alten Renegaten
nannte und verſchiedene Ehrentitel beilegte Er ſagte kein Wort
ſondern ließ ſich ruhig überſetzen Als ſie in die Mitte des
Stromes gekommen waren band er ſein Pferd an den Pfoſten im
Fährboote feſt und hieß den Fährmann ſeine Stange beiſeite legen
Warum denn war die Antwort Jhr habt vorhin meinen

Ramen genannt und Euch ſogar vermeſſen und mir gedroht mich
im Fluſſe zu ertränken ſollte ich je in Eure Hände fallen Hier
bin ich ich will Euch eine Gelegenheit geben Euer Wort wahr
u machen Jhr ſeit Peter Cartwright Das iſt mein
ame, ſagte der Prediger Der Fährmann legte ungeſäumt ſeine

Stange hin und der Kampf begann Aber der Methodiſten
rediger war ein gewaltig ſtarker Mann bald ergriff er ſeinen
egner am Genick und tauchte ihn in die Fluth Nachdem er

dies dreimal gethan fragte er Habt Jhr jemals gebetetNein Dann iſt es bohe Zeit für Euch ich will Euch
unterrichten ſprecht mir nach Vater unſer der du biſt im

immel Der Fährmann weigerte ſich und mußte zur
trafe ſofort wieder untertauchen Dies wiederholte ſich ſo

lange bis er mürbe geworden war und nachgab Cartwright
nahm ihm dann noch das Verſprechen ab jeden Morgen und
Abend ſo lange er lebe ſtets ein Gebet herzuſagen von keinem
methodiſtiſchen Geiſtlichen jemals Fährgeld zu fordern und allen
kirchlichen Verſammlungen die im Umkreis von 4 Meilen ſtatt
fänden beizuwohnen Nachdem der Ueberwundene dies ver
ſprochen hatte ließ ihn der ſtreitbare Geiſtliche los und half ihm
das Boot ans Ufer zu ziehen an dem ſich zahlreiche Zuhörer
und Zuſchauer angeſammelt hatten Der Fährmann hielt ſein
Wort und wurde ſpäter eine Säule der methodiſtiſchen Kirche
Peter Cartwright aber genoß ſein Lebelang allgemeine Achtung

Ungewöhnlich viel Mißgeſchick auf der Reiſe hat
kürzlich ein Schlächtermeiſter aus Schwelm gehabt Derſelbe
fuhr in Geſchäften nach Elberfeld trat von dork die Rückkehr am
ſpäten Abend mit dem letzten Zuge an dem ſogenannten Lumpen
ſammler, ſchlief aber unterwegs ein fuhr ſchlafend durch Schwelm
und wachte erſt in Hagen wieder auf Hier eilte er zu einem
Freunde trommelte denſelben aus dem Schlafe feierte bis zumhellen Morgen mit ihm das Wiederſehen und fuhr dann nach
wenigen Stunden der Ruhe um 7 Uhr früh nach Schwelm zurück
Unterwegs aber holte er den verſäumten Schlaf nach und zwar
ſo feſt daß er erſt um 9 Uhr wieder aufwachte als ihn in Elber
feld der Schaffner weckte Der Beamte verlangte zudem noch
von ihm da unterwegs die Station Schwelm vorſchriftsmäßig
gerufen der Herr Fleiſchermeiſter aber nicht ausgeſtiegen ſondern
ohne Fahrkarte bis Elberfeld weitergereiſt war die vorſchrifts
mäßige Strafſumme dafür daß der Unglückliche keine Fahrkarte
gehabt hatte Seufzend zog der Schlächtermeiſter den Beutel
und zahlte die Strafe mit den Worten Jetzt go ich to Faut no
Schwelm dann verföhre ick nich wieder Sprachs und machte
ſich auf die Socken nach den heimathlichen Penaten die er nun
wirklich nach einigen Stunden glücklich erreichte

Ein Soldat erſchoſſen Der Zeiger Soldat
Schneider J vom 5 Regiment in Ulm ward am Mittwoch beim
Ueſiungsſchießen durch eine ricochettirende Kugel getödtet Jnſolgcheſen wurden die Schießübungen eingeſtellt

u e r Nahe Kings Millin Ohio gerieth ein Güterzug in Brand Da derſelbe 16 Tonnen
Pulver geladen hatte ſo wurde der ganze Zug in die Luft ge
ſprengt Zugleich fing eine nahe Patronenfabrik Feuer und
explodirte Auch mehrere Privathäuſer brannten ab Zehn

erſonen wurden getödtet und 30 darunter auch mehrere Frauen
verletzt Eine andere wohl mit hierzu gehörige Meldung aus
Newyork beſagt Durch Exploſion einer Pulvermühle unweit
Lebanon Ohio wurden 20 Perſonen getödtet und 30 verletzt
die Fabrik ſowie mehrere Nachbarhäuſer brannten nieder

Bei einer Feuersbrunſt im Dorfe Rzadkowo Kreis
Poſen brannten 28 Gebäude nieder darunter 10 Wohnhäuſer

G Raſſenkämpfen kam es in der Grafſchaft Barn
well in Süd Carolina 300 Neger traten 25 Weißen entgegen
1 Neger wurde getödtet Die Weißen erhielten Hilfe von den
umliegenden Ortſchaften

Ein neuer Kniff Die automatiſchen Chokoladen
Verkäufer die man überall in den Rejſtaurants Cafeés öffent
lichen Gärten 2c ausgeſtellt ſieht ſind etwas in Verruf gekommen
ſeit es öfter vorkommt daß ſie ihren Dienſt verſagen Sie haben
zwar einen unerſättlichen Appetit für Nickel laſſen aber zu
weilen lange auf ſich warten bis ſie die gewünſchten Chokolade
Täfelchen uſw von ſich geben Rathlos ſtehen oft die getäuſchten
NickelWerfer vor der halsſtarrigen Maſchine welche trotz alles
Klopfens und Schüttelns nichts herausgeben will Die ſo Ge
foppten mögen nun einen Troſt darin finden daß es in Berlin
einem Schlaukopf gelungen iſt durch ein einfaches Mittel der
Maſchine einen Streich zu ſpielen Er ſchlägt ſich nämlich ein
Loch in den Nickel bindet einen dünnen Faden daran läßt das
Geldſtück durch den Schlitz in den Kaſten gleiten und nachdem
er Chokoladetäfelchen Cigarren 2c unten aus dem Käſtchen ge
nommen zieht er ſeinen Nickel einfach an dem Faden wieder
oben durch den Schlitz heraus Der Erfinder dieſes genialen
Kunſtſtückchens iſt in einem Reſtaurant an der Friedrichſtraße am
Dienstag abend auf der That erwiſcht worden und ſieht ſeiner
Beſtrafung entgegen

7 Mademoiſelle Sarah Evraud, Tochter des be
rüchtigten pariſer Raubmörders Eyraud hat ſich um einem tief
empfundenen Bedürfniß nach Popularität gerecht zu werden ent
ſchloſſen ſich als Sängerin der Bühne zu widmen
Bühne eines faſhionablen Café chantant hat ſie bereits mit
durchſchlagendem Erfolge die erſten Lorbeern geerntet Dabei
geſchah dieſer Schritt keinesfalls aus Noth denn die Familie iſt
keineswegs arm ſondern lediglich aus krankhafter Popularitäts
haſcherei Die Pariſer ſind über dieſe künſtleriſche Acquiſition
natürlich ganz entzückt Der Jmpreſario im Champ d Elysée
macht glänzende Geſchäfte Wie übrigens aus Paris weiter
berichtet wird haben die Jrrenärzte Gabrielle Bompard die Ge
liebte Eyrauds für vollſtändig zurechnungsfähig erklärt

Fucher We einen nichtswürdigen Bubenſtreich iſt ein
Beſucher des Grunewaldes bei Berlin ſchwer verletzt worden

er Betr Kaufmann Krüger hatte mit Frau und Tochter einen
Ausflug nach dem Grunewald unternommen Zwiſchen Schlachten

pecialſtät

Auf der bis

oronnnannono vvvWäsche

ſee und Wannſee hatte die kleine Geſellſchaft Halt gemacht und
während die Damen Blumen pflückend ſich weiter in den Wald
hinein begaben ſchlug Hr K eine Hängematte zwiſchen zweiBäumen auf und ließ ſo in derſelben nieder wonach er alsbald

einſchlief Als eine halbe Stunde ſpäter Frau Krüger und deren
Tochter wieder zurückkehrten fanden ſie den Gatten und Vater
am Boden liegend mit einer klaffenden Wunde am Hinterkopfe
vor Die h h war an ihren Knoten während Hr K
ſchlief durchſchnitten worden ſo daß der Schläſer hinabſtürzte
Hr K iſt mit dem Kopfe auf einen Baumſtumpf gefallen wodurch
er ſich die ſchwere Verletzung zugezogen hat Der Verwundete
wurde nach Berlin geſchafft Wer der Urheber des frivolen
Scherzes geweſen hat nicht ermittelt werden können

Ein Akt moderner Tortur Unter dieſer Ueber
ſchrift veröffentlicht heute der Schriftſteller Dr Morris de Jonge
in der Kreuzztg eine eigenthümliche Erklärung Herr de Jonge
beſchuldigt darin eine Reihe den jüdiſchen Börſenkreiſen von
Köln Berlin und Paris angehöriger Perſonen an deren Spitze
ſein eigener Vater der Rentner frühere Bankier Jakob de Jonge
Vorſitzender der jüdiſchen Gemeinde zu Köln ſtehe durch die
berliner Polizeibehörde als gemeingefährlicher Geiſteskranker in
die Jrrenanſtalt des Dr Levinſtein in Schöneberg gebracht zu
ſein und zwar lediglich weil der Schriftſteller Herr Dr de Jonge
literariſch für die Berechtigung eines maßvollen Antiſemitismus
eingetreten ſei Am 28 Okt ſei der Kreisphyſikus Dr Abraham
Baer bei ihm geweſen daraufhin habe man ſich auf dem Polizei
revierbureau durch Liſt ſeiner Perſon bemächtigt und er ſei
nach der Jrrenanſtalt in Schöneberg gebracht worden Hier habe
man ihn feſtgehalten bis er ſeiner Familie gegenüber eine
Sinnesänderung geheuchelt habe worauf am 24 Juni ſeine Ent
laſſung erfolgt ſei Herr de Jonge erklärt nun noch immer über
zeugt zu ſein daß das völlige Aufgehen des Jndenthums in das
Chriſtenthum und Deutſchthum eine hiſtoriſche Nothwendigkeit
ſei und daß das internationale Börſen Judenthum eine ſchwere
Gefahr für die nationale Kultur und den deutſchen Jdealismus
in ſich ſchließe Er ruft den Schutz der Oeffentlichkeit an weil
wie er behauptet er in der ſchwerſten Gefahr ſchwebt für ſeine
Freiheit ſeine Ehre ſeine geiſtige Geſundheit und ſein Leben

ie ſchwerſten Beſchuldigungen welche die Erklärung des Herrn
de Jonge enthält richten ſich nicht gegen ſeine jüdiſchen Ver
wandten ſondern gegen den Kreisphyſikus Dr Baer Es unter
liegt keinem Zweifel daß die Ueberführung des Herrn de Jonge
in die Jrrenanſtalt erſt erfolgt iſt auf das Gutachten des Herrn
Dr Baer hin Gegenüber der Beſchuldigung daß die Polizei
ſich der Perſon des Herrn de Jonge durch Liſt bemächtigt habe
wird wohl die Polizei ſich ſelbſt rechtfertigen

Spielhöllen in Paris Jn Paris blühen gegenwärtig
die Spielhöllen im ausgedehnteſten Maße Jn der Nacht zum
7 Juli hob ein Polizei Kommiſſär drei derſelben auf Als er
bei der Frau B in der Rue de Berne klingelte ließ man ihn
zwanzig Minuten im Vorzimmer warten Jm Saale fand er
dann nur eine gemüthliche am Theetiſch verſammelte Geſellſchaft
Er ließ ſich jedoch nicht irreführen unterſuchte und beſtand
darauf daß der Schlüſſel eines Kaſtens herbeigeſchafft würde
Als er denſelben öffnete fiel der ohnmächtige halberſtickte Croupier
heraus welchen man ſchnell mit der Roulette den Karten c dort
verborgen hatte Jn der zweiten Spielhölle fand ſich der Bank
halter mit ſammt ſeinem ganzen Spielgeräthe in einem Bette
verſteckt Die dritte Spielhölle befand ſich im Hinterzimmer
einer offenen Schankwirthſchaft war alſo faſt öffentlich

7 Amerikaniſch Aus NewYork meldet ein Tele
gramm vom 16 d uns 25 auf einer Plantage im Kirchſpiel
Morehouſe in Louiſiana beſchäftigte farbige Arbeiter für deren
Beförderung nach der Farm der Beſitzer der Plantage gezahlt
hatte ließen geſtern die Arbeit im Stiche und entflohen Sofort
eilte ihnen der Sheriff mit ſeinen Leuten nach und holte ſie auch
ein Es wurden Schüſſe gewechſelt und 5 Neger getödtet

Cholera Wie heute auch die Agence de Conſtantinople
erfährt hätte die Cholera Epidemie in Kleinaſien gegen den
Vanſee hin in der Richtung nach Diarbekir Fortſchritte gemacht
Die türkiſchen Behörden hätten verſchärfte Vorſichtsmaßregeln
getroffen Auch die bulgariſche Regierung hat gegen Provenienzen
aus Spanien in Burgas Varna und Baltſchit die Quarantäne
angeordnet

Perſonalnachricht Der greiſe Dichter Bauern
feld iſt in ſeiner Sommerwohnung Döbling bei Wien ernſtlich
erkrankt ein ſtarkes Fieber hat ſich eingeſtellt eine Lungenläh
mung wird befürchtet

Handels Verkehrs und BVörſen Nachrichten
Die Geraer Bank hat die ihr gehörige Aktienbrauerei zum Berg

keller bei Dresden an die neu gegründete Aktien Geſellſchaft Rade
berger Exportbierbrauerei verkauft Das Grundkapital beſteht in
780,000 M Aktien

Eiſenbahn Einnahmen Luzern 17 Juli Telegr Offiziell
Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen im Juni 1890 für den
Perſonenverkehr 304 500 Fres im Mai 436,000 Fres für den Güterverkehr
615,500 Fres im Mai 704,000 Fres verſchiedene Einnahmen 40,000 Fres
W Mai 35,000 Fres zuſammen 959,500 Fres im Mai 1,155,000 Fres Die
Betriebsausgaben betrugen im Juni 1890 530,000 Fres im Mai 520,000 Fres

Ueberſchuß 429,500 Fres im Mai 635,000 Fres
im Juni 1889 betrug 545,000 Fres

Demna2 Der Betriebsüberſchu

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 17 Jult Wetkzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco feſt Termine Juli höher Gekündigt 450 t Kündigungspreis 218,5 M
Loco 195 216 M nach Qualität Lieferungsqualität 210 per dieſen

Monat h 75 e h bez per Ang Septper Sept Okt 108,5 179,75 bez per Okt Nov 177,5 177 bezNov Dez per April Mai 1891 de wer
Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine feſter Gekündigt t Kün
n M Loco 168 176 M nach Qualität Lieſerungsqualität

169 ruſſiſcher inländiſcher 173,5 ah Bahn bez per dieſen Monat
164,75 165 bez per Juli Aug 155 155,25 bez per Aug Sept
per Sept Okt 147,75 148 147,5 147,75 bez per Okt Nov 143,5 144
bez per Nov Dez 142,75 143 bez per April Mai 1891 143 ,5 bez

Gerſte per 1000 Kg Große und kleine 130 180 M nach Qualität Futter
gerſte 131 141 M

Hafer per 1000 Kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 166 187 M nach Qualität Lieferungsqnalität
170 pommerſcher mittel bis guter 170 178 feiner 180 185 ab Bahn
bez per dieſen Monat 168 167,5 bez per Juli Aug 150,25 5 149,75
150 bez per Aug Sept per Sept Okt 137 136,75 bez per Okt

bez per Nov Dez 132 131,75 bez per April Mai 1891
Magdedürg 17 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 204 206

riweyn J t ne a 200M oggen evaliergerſte LaSale Höre t itgy W Handgerſe
ordhauſen Juli mtl Weizen 19 29,00 en 17,518,00 Gerſte 18,00 17,50 Hafer es M Ronten a do

tig Heer T v e hin holſtelntſcher loco neuer 195
o ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 175 180loco n er u ha gen ite Gerſte ruhig ruiſicher

e 17 Juli etzen feſter loco 195,00 202,00 do ver JuliBr ger eeee ren 176,50 z gioggen feſter o

J e u ug 0Ponnnerſcher Hafer loco 161 168 lung ver Sept u e 0o
Breslau 17 Juli Roggen per Juli 166,00 per JuliAug 153,00

per t 146,00 W
en elzen per Herbſt 7,20 Gd 7,25 Br per FrühjahrRoggen per Herbſt 5,92 Gd 5,97 Br per Jude

Sbericht27 ,59 per Aug 25,80 per a

Roggen feſt per Juli 17,60 per Nov Febr 15 40

Hafer behauptet

Herbſt 6 91 G
Haſer per Herbſt 6,28

6,30 Br jahr is9l 6,62 Gd 6,64 Brkö rer z i Sie Anfan elegr Welzen feſt
17 Jul Telegr C rper Frühjahr 189

per Juliper Noy Febr 24,20 Roggen

feſt per Juli 17,80 ver Nov Febr 15,29
ſs lt lußbericht Telegr Weizen ſeſtper St er n es e 24,40 per Nov Febr 24,40

Weizen per Nov 203 Roggen

Antwerpen 17 Juli Telegr Welzen behanptet Roggen ruhig
Eerſte nnverändert

New Yortk 16 Juli Telegr Rother Winterwelzen loco 96 Welzen

7 JuliAmſterdam 17 Telegrper Okt 125 à 124 per März 122 à 1

per Juli 94 per Ang 93 per Dez 94
Telegr Anfangsnotirungen Welzen per DezNew ork Juli95

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greiſbare Waare
A Mit Verbrauchslteuer

16 Juli 17 Jul27,75 28,00 M 27,75 28,C0 M
Brodraſſinade II SGem e II 26,75 27,25 26,75 27,25Gem Melis I 26,00 26,29Kryſtallzucker I 28,25 26,258
Kryſtallzucker II 77

Tendenz am 17 Juli vormittags 11 Uhr Feſt
B Obue Verbrauchsſtener

16 Juli 17 JullGrannlirter Zucker
Kornz Rend 9290 17,50 17,70

882 16,50 16,70 I T INachpr 7550 18,20 14,10 12,20 14,10
Tendenz am 17 Juli vormittags 11 Uhr Sehr feſt wenig Angebot

II Terminpreiſe für Rohzuger l Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
d re an Wer Hams

frei an Bord Hamburg
an Wärz 12,05 12,15 Bu
ärz 22,10 12,20 Br

Nov 11,90 bez
Dez bez

7 M17,60 17,80 II

Juli 12,80 kez u G
Aug 12,80 bez u 12,82 Br
Sept 12 40 bez u G
Ott 11,92 bez u 12,97 Br
Okt Dez 11,90 11,97 Br Feb 12,05 bez
Nov Dez 11,90 11,97 Br Tendenz Jeſt neue Ernte ruhig

ſie Aelteſten der Kaufmaunſchaft
Liquidationspreiſe am 17 Juli

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Spelcher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Juli 12,50 M 12,60 M Juli 12,52 M 12 82 Muguſt 12 50 12,80 Auguſt 12,52 12 82September 12,10 12,40 September 12,10 12,40
Oktober 11,62 11,92 Oktober 11,62 11,92November 11,60 11,90 November 11,69 11,90
Dezember 11,60 11,90 Dezember 11,60 11 ,90Jan 1891 11,70 12,00 an 1891 11,70 12,09
Febr 1891 11,75 12,05 br 1881 11,75 12,05März 1991 11,80 12,10 ärz 1891 11,80 12,10

Juni JuniZucker Liqutdationskafle
e Hamburg 17 Juli Wormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 880,5 Rendement neue Uſance frei an Börd Hamburg ver Juli 12,70
per Aug 12,70 per Dez 11,97/2 per Mal 1891 12,87 Ruhig

Hamburg 17 Juli Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

er Aug 12,80 per Dez 12,00 per Mai 1891 12,42 StetigParis r Jul Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889/0 feſt loco
32,00 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 t ver Jult 35,00 ver Aug
34,871/, per Sept 34,75 per Okt Jan 33 75

Paris 17 Jult chlußbericht Telegr Rohzucker 68 feſt loco
31,75 a 32 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Juli 35,00 per Ang
35,00 per Sept 34,62 /2 per Okt Jan 33,75

London 17 Juli Telegr 96 Javazucker 15 ruhig Rübenrohzucker
loco 122 ruhig do neue Ernte Centrifugal Cuba

Antwerpen 16 Juli Sofort 31,75 Frcs per Aug 31,50 Fres per
Okt Dez 28,75 Fres

New York 16 Juli Telegr Fair reſining Muscovados 422,6
Kaffee

Hamburg 17 Juli Kaffee ruhig Umſatz Satk
e Hamburg 17 Juli vorm 11 Uhr Good average Santos per Jnlt

872/, per Sept 86/, per Dez 78 per März 1891 77 Ruhig
Hamburg 17 Jult nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee good

r es per Juli 87, per Sept 86/, per Dez 78 per März 1891
Ruhig

Amſterdam 17 Jult Java Kaffee good ordinary 54
Havre 17 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Velmann

iegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio 11,000
ack Santos 3090 Sack Recettes für geſtern

Havre 17 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Zlegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 106,50 per Dez
98,50 per März 1891 96,50 Ruh g

New York 16 Jult Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Nr 7
low ordinary ver Aug 17,92 ver Okt 15,87

Rio de Janeiro 16 Juli Wöchentliche Zufuhr in Rio 44,000 Sack
Kaffeevorrath in Rio 200,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 16,000
do nach Hamburg 2000 do nach Trieſt 4000 nach dem übrigen Europa 6000
Gemachte Verkäufe ſeit letzter Depeſche 34,000 Sack Preis von ordin firſt in
Rio 77,00 Kurs auf London 238 Tendenz in Rio Feſt

Hülſenfrüchte

Berlin 15 Jult Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 21 341 MSpelſebohnen weiße 20 49 Linſen 24 56 M per 100 r t

Berlin 15 Juli Amtl Mals per 1000 kg Loco behaäuptet Termine
S Gekündigt 120 t Kündigungspreis 110,5 M Loco 113 116 nach

al per dieſen Monat und per Juli Aug 110,25 bez per Aug Sept bez
per Sept Okt 112,75 bez per Okt Nov 114,25 bez Durchſchnittspreis M
o per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 151 161 M nach

Wien 17 Julk Telegr Mals unt Jult 5,60 Gd 5,65 Brver Detedin W e e d J 8 6eſt 17 Juli Telegr als per Juli Aug 5,34 Gd 5,36 BrAug Sept 5,86 Gd 5,38 Br MaiJuni 1891 5,27 Gd 5,29 Br r
Rew York 16 Jult Telegr Mais Rew per Aug 44

Stroh Heu
Berlin 16 Juli Pol Präſ Richtſtroh 6,60 7,60 M Hen 5,20

7,40 per 100 Kg
Nordhaufeu 17 Juli Amtl Stroh 5,00 5,50 Heu 4,00 6,00 M

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmark
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 17 Juli 1890

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

um Vert s as a las alsm Verkaufe 2 S S 28ſtanden S s S S S S sa a aSI Qualität II Qualität III Qualität
91 Rinder davon See25 Ochſen 72 s l 0 15 10

29 Kü e J o 64 60 55 23 633 Bu en o ehe 64 60 e 56 33 mm474 Kälber e 42 38 un 34 472 2s Se u516 Schweine davon 7 2 64643432ei 20 kg Tara

510 Landſchweine e o a 22Bakonier 2 e 2a
nmerkung achtgewi wird m nGeſchäftsgang und Segen und Gut an t

21 Wehen s Kiel e e e Tn u Scha weSumma 2770 Schlachithiere m equeinS d r Br Hafer per Herbſt 6,62 Gd 6,67 Br per Frühjahr 6,e8

v wp vvv Öäk7Bade Anzüge und Bade Mäntel
in allen Grössen und Preislagen

Grosses Lager in Frottirtüchern Frottir
stoſfen etc

J Lewim
4 Markt 4

Baſis 880 Rendement neue Uſance ſrei an Bord Hamburg ver Juli 12,77



Eplritns
Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

10,000 nach Tralles Gekündigt I Kündigungs
Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bez

B
100 1 à
reis

a W ver JnniJuli bez per Juli Auguſt
piritus mit 76 M Lerbrauchsabgabe per 100 I à 100 h e nach

ralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne 37,8
7 bez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 nach

Tralles Eek Kündigungspreis M Loco mit Faßper dieſen Monat d Durchſchnittspreis per Sept Okt bez
Spiruns mit 70 W Verdrauchsalgabe Feſter Getündigt I

Kündigungspreis M Loco mit Faß dez per dieſen Monat und
per Juli Aug 36,4 ,5 per Ang Sept 36,4 ,6 bez per Sept bez

Sept Okt 35,7 36 35,9 bez per Okt Nov 34 ,2 bez per Nov Dez
,6 bez per Jan Feb 1891 bez per April Mai 1891 34,4 ,5 bez

Magdeburg 17 Kartoffelſptritus für 10,000 1 loco ohne Faß
57,70 58,10 M bei 50 38,20 bel 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt
Magdeburg 17 Juli Hermann Walther Kartoffellpiritus matt

erlin 17 Jnlio

i

1

Peſt 17 Juli
Brolbers 6,45

Bauchflelſch 1,00 1
fleiſch 1,10 1,60
60 Stück

t

Buiter
Stiick

Berlin
Eierhandel von Berl

M pro Schock

Telegr Kohlraps per Aug Dez
New Port 16 Juli Telegr Schmalz

Butter

1,60 2,80

in

2,60 M per Schock extra große Waare über
Waare je nach n 2,20 2,30 M pro Schock

tat
Nordhauſen 17 Juli Amtl Rindfleiſch 1,20 1,30 Schweinefleiſch

1,30 1,40 Kalbſſleiſch 1,00 1,10 Hammeifleiſch 1,00 1,10
1,80 2,90 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2,40 per 1 Kg Eier 1,00 1,06 M
Käſe 3,50 M ver 60 Stück

t

Eier
Berlin 16 Jnli Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,10 1,60

30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammel

loco 6,07

Fleiſch

10,60 à 10,70
do Rohe

per i Kkx Eier 2,40 4,00 M ver

otiz bez

Leipziger Börfe vom 17 Juli

16 Jnli Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Normale Eier je nach Qualität von 2,45

Ausſortirte kleine
Kalkeier je nach Qualität

Speck geräuch

deutſche 150 155

per Nov 4,60

malt loco 66,00 M Br

M
kuchen 135 155 M je na
kuchen 140 145 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl

Leinöl ſull loco 59,00 M Br

muſter B per Juli 4,65
per Dez 4,57, per Jan 4,55 per Fepr 4,52

Geſchäftslos

Kartoffeln

Futterartikel e

120,00Ravpskuchen 125 2

4,52/, per April 4,45 per Mai 4,45 M Umſatz 45,000 Kg
La Plata Contract C Jnli Aug 4,75 weitere Monate 4,75 M

Chemiſche Produkte Düngemittel e
London 16 Juli Chiliſalpeter 8 sh bis 8 sh 3 d für gewöhnliche

für chemiſche Sorlen

30 M Lein

Berlſn 16 Jull Vol Präſ Kartoffeln 00 10,00 M ver 107 g
Nordhauſen 17 Juli Amtl Kartoſſeln 7,50 8,90 M ver 100 kg

Hamburg 17 Jull Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

ual
Erdnuß

Leipzig 17 Juli Kammzug Terminhandel La Plata Grund
per Aug 4,65 per Sept 4,62, per Ott 4,62

ver März

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 W Verbrauchsabgabe 57,70 bis 58,10 M f Kgl Sächſ W f Kgl Sächſ Mdesgl bei 70 M Verdranchsabgade 38,20 M Ab Eeider unter freier Vor 3 RentenAnl 5333 22 00 6 a Rans Gw i8b2 500 102,25 G wer
haltung der Gebinde fehlt Nachfrage 3 do 1860 92,00 G do Breslau 17 Juli Telegr Zink umſatzlosLetpzig 17 Juli Spiritus per 10 000 19/0 ohne Faß mit 50 M Ver 8 do 500 92,75G do 1879 47 Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrantsbrauchsabgabe 57,30 M nominell mit 70 M do 37,39 M nominell Thlr doEm 1875 a 0 Sletisden Aerdus Spiritus loco ohne Faß 50er 56,90 do loco ohne J Stagtsanl I 10096,00 P e dte 10 l L z Hult Telegr oteiſen Schluß Mixed numbers

70er 36 90 o do 1847 500 100,00 G o i i Ding tStettin 17 Juit Spiritus feſt loco ohne Faß mit 60 M Kon 4e do 1870 100 105,00 Altb Landobl 1000 190496 Der Markt bleibt bis Dienstag den 22 d geſchloſſen

ſtener 25,30 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 35,50 4 Landrentenbr 500 98,40 G ſtr n Zin ſzrl Antimon Lſtrl z
ept 25 Br per Sept Okt 25 Br per Okt Nov 24 Br Div Eiſenb St Akt Div J PBancaztunBreslau 17 Juli Spiritns per 100 1 100 excl 50 Ve Verbrauchsab S z Altenburggei 73 Lelpz Baubank 125,00 G New York 16 Juli Zinn Straits 23,45 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

ven v 4 s Altenburg Zeitz 3385 24,00 Dollaben per Jult 56,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 36,90 do 21 AuſſigTepiitz 420,00 11 do Bierbr z Reud rn t Jul Telegr Kupfer der Aug 16,353 Am 26,99 a do per Aug Sept 36,90 u 7 n Böt m Weſib 52/og 148 25 G r niß v Riebecku Co 186,90 P 16 Telegr Kupfer per Aug 16,85per a Juli Anfangsbericht Splritus feſt ver Juli 26,50 duſgiehrad Lit A 192,25 6 15 Lpz Kammgarnſp 186,90 G e
r Ang S 75 per Sept Dez 37,50 per Jan April 38,75 D o do B 202,00 d 8 o Malzf Schkeud Telegraphiſche Schi Woe t 17 Juli Schlupbericht Telegr Spiritns behauptet per Juli 721 DuxVodenbach fo Mansfelder Kure Telegraphiſche Schiffsnachrichten
25 per Aug 36,75 per Sept Dez 37,50 per Jan April 38,75 75 M p St M 800,00 G Ham burg 16 Juli Der Poſtdampfer Helvetia der HambPetrolenm Eiſenb St P A 0 h ymaryyp 73,00 e iſt von Hamburg kommend heute in St Thomas ein
Berlin 17 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white 75 AltenbnurgZel 160,25 ä n Vor e t e100 un dar in Poſten n 100 Etr ne ſtill rig Aue 228 75 e Surr 147,00 G der üuereie a Srikn terh et er S

M Loco M per dieſen Monat 7 do do B 223,75 G 18 Sächſ Webſtihlfabr Caſtle iſt heute auf der Ausreiſe von London abgegangen Der Caſtle
S Stett rn 17 Jnli Loco 11,60 d Schönherr 17 Dampfer Grantully Caſtle hat heute auf der Heimreiſe Madeira2,650 Bank n Kred A 9 Thür Gasgeſ Lpz 25 P paſſirt Der Union Dampfer Trojan iſt heute auf der Ausreiſe vonHamburg 17 Juli Petroleum ſtill Standard whlte loco 6,75 Br 9 do Stamm Pr 162,00 G Madver AugDez 00 wo Br 12 Aug C arg es 27 3 Ehir Breite Leben Su Der UnionD iſt heutloco 55 e 17 Juli Schlußbericht Petroleum ruhig Standard white Geraer Bant 1870 9 do St pPrior 156,00 G auf der Ausreiſe von S Luther Wegen gen S

Antwerpen 27 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type Co der wert 102,00 G 5 Seiter Par u St ca Moor heute auf der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen

2 riva 7e e n e e e e eHew gort 16 Jul Telegr Raffinirtes Petroleum 700/0 Abel Teſt u d gen Verein 108,608 7 a Glauzi 11000
in New ort 7,20 Gd do Phlladelphig 20 Gd Rohes Petroleum in New 2, Sihl gut 115,50 s Zugerlaſſuerte alte 16o 00 bz8

Dort 7,40 do Pipe ine Certiſicates per Aug 889/5 Stelig 5 p V Nr 4 ſehr angenehmeWeihe erſten ber en iegntiags Telegr Petroieum Anfangskurſe Zwickaue 109,50 G o Ansl Eif P Obl rothe italien Tiſchweine der
Sehecen So etnegmren r e ort Geſenſheſt en le e ne hege verStamm Prior Ausſprüche dert Berlin 17 Jult Amtl Rüböl ver 100 g mit Fat Ferminel 6 Chemn Wertz M 8 Buer ſ re 7 awpetenteſten Weinkenner von keinem der ſogen Vordeaux

niedriger r t 200 Ctr Kündigungspreis 60,5 M Loco mit Faß Fbr Zimmerm 118,25 G 5 do Em 1871 9260 G Weine in gleicher Preislage erreicht wird Die Weine der
z s d e L Met W re Juni Sigt c 6 Erdüw Kapierſobr 5 do do 1872 9260 6 Geſellſchaft ſtehen unter königl ital Staatseontrolle daher
52,6 ,3 bez per Nov Dez 51,7 ,3 ,4 bez Da lchſchuittepreis r l 7 t 7 do Goid 108,75 bz abſolute Reinheit gewährleiſtet Söchſte Auszeichnungen auf

r Suit dine teliſtaiee e a W m D M ESonterin 72,50 G z 738 Fachausſtellungen Zu beziehen in Halle a/S von A Angermann
Köln 17 Jult Rüböl loco 69,50 per Sept Okt 58,00 u Stier Vorz A S i eSan r 7 Juli h Juli a r 55,50 J Gerer dienen 102,75 P un re e W I t J t I 2 Jh 17 Juli Rüböl unverzollt matt loco 64,00 10 mania Schw u 3Parts 17 Juli Aufangsbericht Telegr Rüböl feſt per Juli Wohn e n 135,75 G 7 2 R S O G 8i 66,25 per Aug 64,60 ver Sept Dez 33,59 per Jan April 62,75 6 HalleſcheſStraßenB 127,00 4 PrageDi Gel a erhalten Magenleidende Auskunft durch

r v 17 Juli Schlußber Telegr Rüböl matt per Juli 2 detteElbſ Geſ Alt 7875 J c ux Goid A P Bavrella Berlin S W Großz beerenftraſte 13
25 per Aug 64,75 per Sept Dez 63 25 per Jan April 62,25 5 Körblsd Zuckerfabr 99,25 G 56 PragTurnau 9400 6 Selbſt in ſehr veralteten und ſchwierigen Fällen

8 v 89 2 m u e Ausl Staats u Komm Papiere AuſſigTepli 18 Pomm Hyp conv neue 98 00 b 50 z 7Berliner Börſe Arbengniſche Anleihe 9 8525 h ſche Katden 17 133 ne e r ne r17 Juli d de d El 72550 e Suſettethrater worn e a do Ctr Vod Gocſe 10 Warſchan Wien i 9 10219 b Deniſche gont K38 10
BuenosAires Gold A Arf 72,75 d ehrader Bahn 8 202,00b3 do Hyp Akt Bant 6/,120,00 bzG do V 5 102,10 z Egeſtorf en 1Prenſſiſche und Deutſche Fonds VButareſter 597,00 bz Halt en dvigée 7 b 77 yp Vſ G 25 8 119,75 G ZarskoeSelo 5 2 129,25 bz

ichsAnl Egyptiſche Anleihe 4 97,00 beG Karl ndwigsb 10 bz o Seihhaus 10 111,25 b h r rDezuche Re T 5 ß i 36 do wis Gotthardbahn Z a Neichsbant 4u/ vroz 7 14220 G Oeſte de Minas 8 92,60 bz ePreuß konſ St Anl 4 106,80 b ſFinnländer Looſe 82006 ErazKöflach 7, 111,60 bzG Roſtocker Bank s 82 00 b Fentral Hacifſe 8 Guunlſabr Fonroberi 2 89h h Wo Zu1 100 00 650 Griechiſche Gold Aul 5 95 5003 Ital Mittelineerbahn 82 e S bz Ruſſiſche Bant f a H Sie 72 99 h prorthern Pacifſfe 8 i n W lStaats Schuldſcheine Zu 99,90 b do konſ Gold Rentel 4 74,00 bzG JwangorodDombr B 5 102,80 Sächſiſche Vank 5 1115,90 ba do II 6 111,50 bzG gi Winde W
Staate Pr 1855 317 101 00 63 Jtalieniſche Bente 5 94,1065 SaſchautOderberg 533323 re insbant Berlin do im s lioa so 8 ndebrans ſhe Meine u
Banner StadtAnleihe Zu PFtal Natbt Pfdbr ſifr 4 96,20 h Fronpr e Rudolfb gar a 89,800 bz Warſchan Distontobank S 85,05 65 Jeſerich Abrd i w onBerl Stadt Obligation 99,20 G en yagener Stadt A 95,25 G n r SFtz Se er konv z 5722 Bergwerks Aktien Fatſerhof eng 2000

r c 100 Bank z dörht he e e e See e e anneeanhnege Staatsanl 3 Oeh reich Papierrente 76,60 b der e 45 Vochumer Gußſtahlfasr 12 /,164,00 bzB Anhalt Maſchinen 108,10 G
Rohr G n J 99,20 B peſterr eich ren do Tit B Elbethai di 102,70 öß Eiſenbahn Obligationen W 5 1058,69 bzG Linke 12 163,75 bz

S r e 9e e n e e e e e dec e e ne no S vo 40 b Keichenb Pardubit 5 ar Pr A Donnersmarchütte 8685,10 bö ruſon Werke 10 145,75e u e et e e e e e e e u en un S vtäde ßiſche 2390 do Sudweſtbahn 7 61,50 z Mainz Lud e u 7 le a ort Srücden eLandſchaft Wlral um J i S 6,80 d Schweiger Central 67 in Gelſenkirchener 7 164,40 bz do do St Pr 10 138,75 G
do do es Se fund 38 Sur ſt Se viſch 5 c 77b do 1874er m n 6oſo 205 25 636 ver ne 25 otr ombar Mecklenb i 1 v W 97 8 J rrual se e en n e e e e e e enHſtpreuß Pfandhr 97,90 B Ruſſ konſ Anleihe 1880 4 40 d arſchau Wien 15 226,50 b Oſtprendiſche Sudbahn 102 20 Hrter Huiten couv 1 5410 r eWeſipreuß do 3 97,80 G do do T Eiſb Anl 4 97,10 be Weſtſilictaniſche 4 71,30 b n Htken Pr z 96 25 5 wähek Frigern ſtoß 70,50 bz

e tn en and n 88 Eiſenbahn Prioritäten Königs u Laurahütte 6/ 146,00 z r 44006

omm e 9 7 Fioſeuſhe 4 do do l 5 72 10 656 zum Bezug von 8142 Ronſols a Le en tage e Porhetſger nd t4 e do Pr ul 1864 166 uiſe Tiefbau conv 3 114,00 bz orddeutſcher Lloyd 11 155,79 bza 12 S i866 be t Vank Akzien HZinſen zu 42h es lſd Giuſen bis 1 o Arger Lerren al Saengen 15

e 2898 e 14 ungen e eSchleſſche 4 108,1005 MRuſff GoldRente 1888 6 109 39 S Wachener DiskontoGeſ 4/,100,60bz6 e et 80 100,00 bz Marenh Kopenge e 3 88,75 bzG Schäffer u Walger 138,00 v
do do ſtempelpfl 5 106,89B Bank f SpritProd 2 74,59 Oberſchl Eiſend Bed 695,90 bz Stralſunder Spieltarten 5177 Ruſſ Poln Schatzanw 4 85,00bz Berg Märkiſch Bank 7 1117,60 do EiſenJnd 14 168,00 bzG Thüringer Salinen 376,25 B

Bad Präm Anl 1867 4 141,25 bz Ruſſ NikolaiOblig 4 36,80 b Werliner Kaſſen Verein 6 135,10 G Phönix Bergw Lit 6 104,25 bz TransportgeſellſchaftenHateiſhe Primtendinl 4 148 rot Schwed Hypoth Pfbobr 41/,102,50 b do Handels Geſ 12 102 60 d an garantirt 5 8925 do do Tit ſ 52 00 Keile Elbchiſſahrt 278,756Se n e gente z ar Dteet s r Pluto Berger ſ z o do Dſerdedaht Vrchiau 8 reſſauer Präm Anl 31 140,00 90 o aklerverein do do Pr 5 125,50 G do Br 1KölnMind Pr A S 3 128,25 G do Anleihe 3 97,75 bzB BörſenHandelsverein 12 162,50 G m n 5 21 258 Riebeck w 11 is0/00 vzG do De s 19 40808
Lübeder PrämtenAnl 132,90 bz Serbiſche amort Rente 5 86,25 bz WBroaunſchweig Bank 5/0 107,75 G Du Pra 5 157 Roſitzer Kohlen 4 83,70 B do Große Berlin 12/,261,00 bzB
et Wo 5 7355 Türtiſche el 3 87 z v t 113,40 B Gang Karl Ludwigeb vrj 197108 Sächſ Thür Braunk 9 157,50 B Ver Stettin 2731,00 G
einin 5 remer Bank i re Fut Schleſiſche Kohlenwerke O 62,25 bzG Petroleum Prior 17,00 BHidenb 40 Thlr Looſe 8 151,00 6 do onv Anleihe 1 1795 b Breslauer Distonto Bi 7 z 108,50 B e 3 20 z Hoch Sinn 13 181,00 es Weſtfäl Drahninenete 4 02,75 bzG

In und aus ändiſch üngar Glid dieite T gen e Pathen S 180 o t tn o iländiſche ngar Gold Rente 25 anziger Privatbank 8 138,50 bz 24 Stolberger Zinkhütte 2 63,00 b GHypotheken Pfaudbrieſe do do mittell 4 90,99 B Zete Bank 102 Kronprinz Rudolf 84 do St Pr 59 7 124,75 bAnhalt Deſ Pfbrſe 4 02,006 do Heldegnv Le 161 55 Setmſahier Jrlteibani 4 los 10 b ars ere e 3 10 Weſteregeln en JnduſtrieObligationen
z do Poapier Rentel 587,50 B Deſſauer Kredit neue 9 ſterr Frz Stb alte 3 84,10 zeſtfäl Union St 130,50 bzG Dortm Union rz 110 5 1111,25 SDeutſche Grundſch B 4 101,60 bzG d Weſtf St Pr 8 z iner V01,60 b do St Eb Gold A 4t/ 101,75 bz o Landesbant s o do 1874 3 WurmgRevi 88,25 b Gr Berliner Pferdebahn 4 101,50 6oyp v Berl 101 d Siber a Deutſche Jant t Ergz nene Wurm Neviet e e Sagtert Sergwert

de W Kein 4 101 00 40 do Grundentiaſt 86 4 78 605 an scbr i1 585 Oeſtert Sceb Her 1885 3 d n ken e en e e

ſſenſch 9 7 auWory Pr epfdbri 275 111,90 656 EifenbahnStamm Prioritäts s do Rordweſtbahn 5 93,50 vG Admiralsgart Bad ev 4 g bzS Paſſage Akt Bauverein 101,60
Je m d 116 a 312107,22 Alktien do Hyp Bk 60proz 6 112,10 G do 1874r Gold Pr 5 107,90 bz l 2 211,00 z ThieleWinckler 14 h

pe v e r Z 98,00 G Dortm Enſchede 4 113,60 G do Nationalbank 5 99,10 E Pil enPrieſen t a ,29 G va Wein Guanow 12 147,50 bzG Weſtfäl Grubenverein 5 102,75 G
do V t arg s 8188 Marienb Mlawta 5 112,80 d Diskonto Geſellſchaft ta 220,00 b Weg See 10 a San Aue 5 83,006

2 r Sü 7 55 ee h ken 13 lege Pet ve e Wee e nen e es et eomm Hyp Att Bant 4 91,10 G t Kied et 6 1055 do Oſtbahn I 5 NBazar Geſellſchaft 9 188,50 G n nkw

e el l e e a ndo ko 100e/erüca s 94 25 en rn ted ter 080 00 e00 Porlugie Ef Obl gar niſche Vrauaus u Den öſ W 100 8 e
h e re nete Meer 3 en do do ene 49 97,50 ne enhaus 14 7720 24 Petersburg 100 Sn 8W 287 do de

e e Zu annoverſche aut bzG e 2d DortmundEnſchede 00 b Koburg Gotha Kred Geſ 8 116306 S Riebeck d 485,90 BankDiskontoO e 22 2 7 G EutinLübeck 1 54,00 bzG Leipziger KreditAnſtalt 12 206,10 b G Jwangor Dombrowo 4 101 90 G theiß 4 1 275,90 GPrruß Cen od Kr 101,70 G Franif Güterb 88,50 b Magdeb Banlverein 6 116,86 Vrohe diuſſiche 2 d 2 b Anieen Wechſel e ppdard 4f u S
Se don r e echte e mee a e ehe 4 30 s Wetter Küche n a s a X33 We X n d 3 7 ne ar a 88 die Se 44 5 clcire Wet t 08 Gold Silber u Banknoten
o 5 9720 b MainzLudwigshaf 42/ 119 50 66 Nationalbt Teutſcht 10 1387 Prior 4 87,75 G Braunſchw iger Jute 12 146,50 bzG ſSovereigns 20,36 G

tiſche Hyp Bank 3 95,59 Marienh Mlawkaw 3 63,75 bz L Co ſ n 4 94,60 G Breslauer elwerke 5i 92,909 b G E liſche Ba kn 4ehe Betten 4 än atte en 3 e e nern 5 lusö s re x 59 2 229ff Vodentr Pr 5 107508 nahe a ren e e er e s Wehen 9579 Jeas3 r öce W z i er a re t t e 101 6 32 See eg h t omme e Bankl 0 Si e om yp Südweſtbahn 4 l 94,25 Staßfurte 8 s 756 Ruſſiſche ten

Halle a S An u Verkauf von Werthirläus Becker Bankgeschäft
Alte Promenade 4e Aufträgen Eſlecten Versie

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

papieren AusfüU Kontrole etc etc von Spéeulationg
zu den günst Bedingupgen
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